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Liebe Schülerinnen und Schüler,  

sehr geehrte Eltern! 

Am 31. Januar 2016 beende ich meinen aktiven Schuldienst und trete in den Ruhestand. Es werden 

dann volle 18 Jahre sein, die ich als Schulleiter für das Gymnasium Borghorst Verantwortung hatte.  

Bei meinem Dienstantritt am 01.02.1998 habe ich nach dem äußerst freundlichen Empfang an die-

ser Schule gesagt, so kann man es auch in meinem ersten Rundbrief vom Februar 1998 nachlesen: 

„Ich glaube, ich habe mit dieser Schule einen Glücksgriff getan!“  

Was bei meinem Dienstantritt ein erster Eindruck, sozusagen mein Bauchgefühl war, das kann ich 

heute nach achtzehnjähriger Erfahrung mit voller Überzeugung sagen: Ja, es stimmt!  

Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrerinnen und Lehrer und alle anderen Mitwirkenden haben, 

jeder auf seine spezifische Weise, dazu beigetragen, dass es als arbeits- und ereignisreiche Zeit 

zugleich eine gute, spannende, abwechslungsreiche, frohe und glückliche Zeit für mich selbst wur-

de. Es gab natürlich auch Ereignisse und Tage, die alles andere als gut waren, die Ärger, Streit, Zorn 

oder Trauer hervorriefen. Aber diese Erlebnisse können das Gesamtbild meines persönlichen Rück-

blicks nicht dauerhaft trüben.  

In den 18 Jahren ist in und an der Schule gemeinsam viel bewältigt, bewegt und entwickelt worden. 

Ich nenne nur einige Stationen und Meilensteine auf dem langen Weg, spontan und ohne Priorisie-

rung: Schulprogramm, Schullogo, Selbstständige Schule, Eigenverantwortliche Schule, Zukunfts-

schule NRW, Schulzeitverkürzung, Individuelle Förderung, Selbstlernzentrum, Lerncoaching, neue 

Angebote, Ganztagsschule, PCB-Sanierung, neue Klassenräume, Entsorgung der ältesten Pavillons, 

Schulkiosk, Mensa,  MINT-freundliche Schule, Schulveranstaltungen, Schulleben… Diese Aufzählung 

ist längst nicht komplett. Ausführlicher habe ich das aktuelle Profil unserer Schule im Rückspiegel 

2015 im Beitrag „Das GymBo nach 50 Jahren“ zusammengefasst - ich finde, es lohnt sich nachzule-

sen. 

Es macht begründet stolz auf das GymBo. Und mit diesem Gefühl gehe ich fröhlich in mein Leben 

nach der Schule.  

Ich verabschiede mich sehr herzlich von Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, und danke für Euren 

Anteil am positiven Schulklima und am abwechslungsreichen wertvollen Schulleben.  

Ich verabschiede mich sehr herzlich von Ihnen, sehr geehrte Eltern, und danke für Ihr Vertrauen, 

Ihre Loyalität und Unterstützung, die Sie mir und dem GymBo entgegengebracht haben.  

Ich bin sehr gerne Schulleiter am Gymnasium Borghorst gewesen!  

Ich wünsche Euch und Ihnen alles Gute für die schulische und persönliche Zukunft! 

Mit freundlichen Grüßen,  

Euer und Ihr ehemaliger Schulleiter 


